
Inlandreise Schaffhausen 26./27. Juli 2025 
 

Am Samstag, 26. Juli 2025 trafen sich um 07.30h in der Schalterhalle Basel 

SBB folgende Mitglieder im Tenue blau: 

     Beat Baumgartner, Christine Blättler, Daniel Blättler, 

                   Karin Lehmann, Daniel Lehmann, Angi Gass, Cello Walch, 

                   Thomas Glur, Christoph Scheurer, Rainer Teuscher, 

                   Daniela Schmid und Marion Manaresi 

 

 
 

Im Zug um 07.55h gab es für alle schon die ersten Bierdosen. Ausser für Karin, welche sich 

eine kleine Flasche Weisswein genehmigte. 

In Zürich HB stiessen dann noch Silke Brandt, Stefan Zürcher und Daniel von Arx zur 

Truppe. Dann fuhren wir zu unserem ersten Ziel, dem Flughafen Zürich. 

Wegen der Flughafenrundfahrt musste Rainer seine heissgeliebten Crocs mit 

einem «geschlossenen Schuhwerk» tauschen. Nun ja, wer nicht alle Infos zur 

Inlandreise gelesen hat! 
 

Gemäss Einladung sollte eine Flughafenrundfahrt (in einem Bus) von 10.00h bis 12.00h 

stattfinden. Aber, Rudolf Bossert ein ehemaliger Pilot, nahm uns in Empfang für eine 

Flughafenführung (zu Fuss). Zur Info: Man kann beides buchen! Zuerst erzählte er uns die 

Geschichte und diverse Statistiken über den Flughafen Zürich. Wir sahen auch, wie die 

Gepäckstücke auf das 12km Förderband gelangten. Dann mussten wir durch die 

Sicherheitskontrolle, wie bei einem echten Flug. 

Auch bei Beinprothesen gab es keine Ausnahme. In einer separaten Kabine mit Vorhang 

wurde ich auf Drogen, etc. kontrolliert. Alle haben die Kontrollen überstanden und es ging 

weiter. Im Passagierbereich erklärte er uns, wie der Passagierprozess funktioniert. Mit der 

Skymetro fuhren wir ins Dock E. Wir waren an verschiedenen Positionen auf dem Vorfeld 

und konnten Fotos von Flugzeugen machen. Das alles war sehr interessant und ging 2 ½ 

Stunden. Wir standen und liefen. Es ging Treppen hoch und hinunter. Während dieser Zeit 

hatten wir nichts zu trinken und es war, für einige, anstrengend und ermüdend.  

Als die Führung zu Ende war konnten wir um 12.40h, am Airstream Sternengrill, endlich 

etwas trinken und essen. 

 

  



Um 13.15h fuhren wir mit dem Zug nach Schaffhausen und konnten das Gepäck im Hotel 

«Vienna House by Wyndham zur Bleiche» deponieren. Danach um 14.57h nahmen die 

meisten den Zug nach Neuhausen Rheinfall. Nach unserer Ankunft gab es kräftigen und 

langanhaltenden Regen. Leider ist daher die 30-minütige Rundfahrt zum Rheinfall 

ausgefallen. Um 17.30h fuhren wir mit dem Rhyfall-Express zurück nach Schaffhausen. Da 

dieses Fahrzeug auf beiden Seiten offen war, kamen die meisten von uns klitsch nass an. Die 

Schuhe von Thomas Glur und Daniela Schmid waren so nass, dass sie neue Schuhe in der 

Manor kaufen mussten. 

 

  
 

  



Im Restaurant Falken (Raucherbeiz) trafen wir uns dann zum Apéro. 

Silke Brandt wollte unbedingt die Aufnahmeprüfung zum Aktivmitglied absolvieren. 

Dies gelang ihr auch. In 6 Min. und 12 Sek. leerte sie den halben Rosé. 

«Herzliche Gratulation». 

 

  
 

Danach gingen wir ins Restaurant Adler zum Abendessen. Da kam auch  

Verena Schütz noch dazu. Nach dem ausgezeichneten Essen gingen einige ins Hotel und 

andere noch weiter. 

 

Am Sonntag, 27. Juli 2025 ging es nach dem Frühstück im Hotel zur Schiffsanlegestelle. Mit 

dem Schiff eine Fahrt auf dem Rhein bis Konstanz. Wir hatten Glück, denn es war die erste 

Fahrt nach dem Niedrigwasser. Leinen los um 11.10h. Wir verbrachten bis 15.55h bei 

leichtem Regen, leichtem Eintrinken und leichtem Essen ein paar gemütliche Stunden auf 

dem Rein. Es war sehr unterhaltsam auch mit der Kellnerin, weil auf dem Schiff das Bier 

langsam ausging. So bestellten einige nochmals auf Vorrat. 

Um 16.09h nahmen wir den Zug nach Zürich. Dann ein Schreckmoment: Daniel Lehmann 

wird von seiner Karin vermisst. Sie suchte, aber fand ihn nicht. Da tauchte er 5 Minuten vor 

Abfahrt auf. Er sass alleine in einem Abteil. Nun war alles wieder in Ordnung bei Lehmann’s. 

Um 18.30h waren ein Teil von uns wieder in Basel angekommen. 

 

Vielen Dank den Organisatoren Thomas Glur und Christoph Scheurer. 

 

Reiseberichtschreiberin: Marion 


